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FUR PERFEKTE ERGEBNISSE

Danke, dass Sie sich fur dieses AEG Produkt entschieden haben. Wir haben es
geschaffen, damit Sie viele Jahre von seiner ausgezeichneten Leistung und den
innovativen Technologien, die lhnen das Leben erleichtern, profitieren kénnen. Es ist
mit Funktionen ausgestattet, die in gewdhnlichen Geréten nicht vorhanden sind.
Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit zum Lesen, um seine Vorziige kennen zu
lernen.
Besuchen Sie uns auf unserer Website, um:
Sich Anwendungshinweise, Prospekte, Fehlerbehebungs- und Service-

@ Informationen zu holen:

www.aeg.com/webselfservice
g lhr Produkt fir einen besseren Service zu registrieren:
a/ www.registeraeg.com

Zubehor, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile fur Ihr Gerét zu kaufen:
% www.aeg.com/shop

REPARATUR- UND KUNDENDIENST

Bitte verwenden Sie ausschlieBlich Original-Ersatzteile fur Ihre Produkte.

Halten Sie folgende Angaben bereit, wenn Sie sich an den Kundendienst wenden:
Modell, Produktnummer (PNC), Seriennummer.

Diese Informationen finden Sie auf dem Typenschild.

AWarnungs—/Sicherheitshinweise
@Allgemeine Informationen und Empfehlungen
Informationen zum Umweltschutz

Anderungen vorbehalten.
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1. A SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie vor der Montage und dem Gebrauch des
Gerats zuerst die Gebrauchsanleitung. Bei Verletzungen
oder Schaden infolge nicht ordnungsgemaler Montage
oder Verwendung des Gerats Ubernimmt der Hersteller
keine Haftung. Bewahren Sie die Anleitung immer an
einem sicheren und zuganglichen Ort zum spateren
Nachschlagen auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbediirftigen
Personen

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
Personen mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mit
mangelnder Erfahrung und/oder mangelndem Wissen
nur dann verwendet werden, wenn sie durch eine fur
ihre Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt
werden oder in die sichere Verwendung des Gerats
eingewiesen wurden und die mit dem Gerat
verbundenen Gefahren verstanden haben.

Kinder dirrfen nicht mit dem Gerat spielen.

Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von
Kindern fern.

Halten Sie Kinder und Haustiere vom gedffneten
Gerat fern.

Kinder dirfen keine Reinigung und Wartung ohne
Beaufsichtigung durchfihren.

.2 Allgemeine Sicherheit

Dieses Gerat ist fur die Verwendung im Haushalt und

ahnliche Zwecke vorgesehen, wie z. B.

- Bauernhofe, Personalklchenbereiche in
Geschaften, Blros und anderen Arbeitsumfeldern.

- FUr Gaste in Hotels, Motels, Pensionen und
anderen wohnungsahnlichen Raumlichkeiten.

Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerat

vor.
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Der Betriebswasserdruck (Mindest- und Hochstdruck)
muss zwischen 0.5 (0.05) / 8 (0.8) bar (MPa) liegen
Beachten Sie, dass die Hochstzahl an Mal3gedecken
13 betragt.

Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom
Hersteller, seinem autorisierten Kundenservice oder
einer gleichermalBen qualifizierten Person
ausgetauscht werden, um Gefahrenquellen zu
vermeiden.

Stellen Sie Messer und Besteck mit scharfen Spitzen
mit der Spitze nach unten in den Besteckkorb oder
legen Sie sie waagerecht in das Gerat.

Lassen Sie die Geratetlr nicht ohne Beaufsichtigung
offen stehen, damit von der Tur keine Stolpergefahr
ausgeht.

Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten durchgefihrt werden.

Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Wasser- und/
oder Dampfstrahl.

Die Luftungsoffnungen im Geratesockel (falls
vorhanden) dirfen nicht von einem Teppichboden
blockiert werden.

Das Gerat muss mit den mitgelieferten neuen
Schlauchen an die Wasserversorgung angeschlossen
werden. Alte Schlauche durfen nicht wiederverwendet
werden.

2. SICHERHEITSANWEISUNGEN

2.1 Montage e Stellen Sie sicher, dass das Gerat

i unter und an angrenzenden sicheren
Entfernen Sie das gesamte Konstruktionen montiert ist.
Verpackungsmaterial.

Montieren Sie ein beschadigtes Gerdt 2.2 Elektrischer Anschluss
nicht und benutzen Sie es nicht.

Stellen Sie das Gerat nicht an einem WARNUNG!

Ort auf, an dem die Temperatur unter Brand- und

0 °C absinken kann, und benutzen Sie Stromschlaggefahr.

das Gerat nicht, wenn die Temperatur

unter 0 °C absinkt. e Das Gerét muss geerdet sein.
Halten Sie sich an die mitgelieferte ¢ Stellen Sie sicher, dass die

Montageanleitung. elektrischen Daten auf dem



Typenschild den Daten lhrer
Stromversorgung entsprechen.
Wenden Sie sich anderenfalls an eine
Elektrofachkraft.

SchlieBen Sie das Gerat unbedingt an
eine sachgemaB installierte
Schutzkontaktsteckdose an.
Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verldngerungskabel.

Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschadigen. Falls
das Netzkabel des Geréts ersetzt
werden muss, lassen Sie diese Arbeit
durch unseren autorisierten
Kundendienst durchfihren.

Stecken Sie den Netzstecker erst nach
Abschluss der Montage in die
Steckdose. Stellen Sie sicher, dass der
Netzstecker nach der Montage noch
zuganglich ist.

Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn
Sie das Gerat vom Netzstrom trennen
mochten. Ziehen Sie stets am
Netzstecker.

Das Gerat entspricht den EWG-
Richtlinien.

Nur fir GB und Irland. Das Geréat
besitzt einen Netzstecker mit einer 13
A Sicherung. Muss die Sicherung im
Netzstecker ausgetauscht werden,
ersetzen Sie sie durch folgende
Sicherung: 13 amp ASTA (BS 1362).

2.3 Wasseranschluss

Achten Sie darauf, die
Wasserschlduche nicht zu
beschadigen.

Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schlauche, an denen
Reparaturarbeiten ausgefihrt wurden
oder neue Gerate (Wasserzahler usw.)
angepasst wurden, an das Geréat
anschlieBen, lassen Sie Wasser durch
die Schlauche flieRen, bis es sauber
austritt.

Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks wahrend und
nach dem ersten Gebrauch des
Gerates gibt.

Der Wasserzulaufschlauch verfugt
Uber ein Sicherheitsventil und eine
Ummantelung mit einem
innenliegenden Netzkabel.

DEUTSCH 5

WARNUNG!
Gefahrliche Spannung.

Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu
und ziehen Sie den Netzstecker aus
der Steckdose, wenn der
Wasserzulaufschlauch beschadigt ist.
Wenden Sie sich fiir den Austausch
des Wasserzulaufschlauchs an den
autorisierten Kundendienst.

2.4 Gebrauch

Setzen oder stellen Sie sich niemals
auf die gedffnete Geratetur.
Geschirrspller-Reinigungsmittel sind
geféhrlich. Beachten Sie die
Sicherheitsanweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

Trinken Sie nicht das Wasser aus dem
Gerat und verwenden Sie es nicht
zum Spielen.

Nehmen Sie kein Geschirr aus dem
Gerét, bevor das Programm beendet
ist. Es kdnnte sich noch
Reinigungsmittel auf dem Geschirr
befinden.

Es kann heier Dampf aus dem Gerat
austreten, wenn Sie die Tur wahrend
des Ablaufs eines Programms &ffnen.
Platzieren Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt
sind, im Gerét, auf dem Gerat oder in
der Néhe des Gerats.

2.5 Entsorgung

WARNUNG!
Verletzungs- und
Erstickungsgefahr.

Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.
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e Schneiden Sie das Netzkabel ab, und e Entfernen Sie das Turschloss, um zu
entsorgen Sie es. verhindern, dass sich Kinder oder
Haustiere in dem Gerat einschlief3en.

3. GERATEBESCHREIBUNG

Oberer Spriharm Klarspilmittel-Dosierer
Unterer Spriiharm Bl Reinigungsmittelbehalter
Filter El Besteckkorb
Typenschild Unterkorb

Salzbehélter Oberkorb

B Liftungsschlitze

3.1 Beam-on-Floor @ Nach dem Abschalten des
Der Beam-on-Floor ist ein Lichtstrahl, der Gerates erlischt der Beam-
unterhalb der Geratetir auf den Boden on-Floor.

projiziert wird. ; ) .

@ Wird AirDry wahrend der
Trockenphase eingeschaltet,
ist die Projektion auf dem
Boden mdaglicherweise nicht

e Nach dem Start des Programms
leuchtet der rote Lichtstrahl auf und
bleibt wéhrend der gesamten
Programmdauer eingeschaltet. vollstandig sichtbar. Sie

e Nach Ende des Programms leuchtet kénnen dann auf dem
der Lichtstrahl griin. o Bedienfeld sehen, ob das

e Bei einer Stérung des Geréts blinkt Programm beendet wurde.
der rote Lichtstrahl.
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4. BEDIENFELD
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@ Auto Off

Taste , Ein/Aus”

Display

Taste Delay
Programmtaste (nach oben)
Programmtaste (nach unten)

A Taste TimeSaver
Taste XtraDry
Bl Taste RESET

El Kontrolllampen

4.1 Kontrolllampen

Kontrolllam- Beschreibung
pe

Kontrolllampe Klarspllmittel. Sie erlischt wahrend des Programmbetriebs.
<C5 Kontrolllampe Salz. Sie erlischt wahrend des Programmbetriebs.

5. PROGRAMME

Programm Verschmutzungs-  Programmphasen Optionen
grad
Beladung
P1 e Normaler Ver- e Vorspllen e TimeSaver
ECOm schmutzungs- * Hauptspilgang 50 °C e XtraDry
grad e Spilen
e Geschirrund Be- e Trocknen
steck
P2 o Alle e Vorspllen e XtraDry
o) e Geschirr, Be- e Hauptspiilgang von 45
steck, Topfe und °C bis 70 °C
Pfannen e Spilen
e Trocknen
B8 e Starker Ver- e Vorspllen e TimeSaver
8 schmutzungs- ® Hauptspilgang 70°C e XtraDry
= grad e Spilen
e  Geschirr, Be- e Trocknen

steck, Topfe und
Pfannen
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Programm Verschmutzungs-  Programmphasen Optionen
grad
Beladung
P4 e Vorkurzembe- e Hauptspllgangé0°C e XtraDry
oo, 3) nutztes Geschirr oder 65 °C
e Geschirrund Be- e Spilen
steck
P5 ® Normaleroder o Hauptspllgang45°C e XtraDry
¢ leichter Ver- e Spilen
schmutzungs- e Trocknen
grad

e Empfindliches
Geschirr und
Glaser

1) Dieses Programm gewahrleistet den wirtschaftlichsten Wasser- und Energieverbrauch fur normal ver-
schmutztes Geschirr und Besteck. (Dies ist das Standardprogramm fiir Prifinstitute.)

2) Das Gerat erkennt den Verschmutzungsgrad und die Anzahl der Geschirrteile in den Kérben. Es stellt
dann automatisch die Wassertemperatur und -menge, den Energieverbrauch und die Programmdauer
ein.

3) Mit diesem Programm kénnen Sie vor kurzem benutztes Geschirr splilen. Sie erhalten gute Spiilergeb-
nisse in kurzer Zeit.

5.1 Verbrauchswerte

Programm? Wasserverbrauch Energieverbrauch Dauer
( (kWh) (min.)

P1 9,9 0.832 240
ECO
P2 7-12 0.7-1.5 45 - 160
AUTO
SENSE
P3 13-15 1.4-1.6 140 - 160
=1
P4 9 0.8 30
30
MIN

13-14 0.9-1.1 70 - 85

H 3

1 Druck und Temperatur des Wassers, die Schwankungen in der Stromversorgung, die ausgewahlten
Optionen und die Geschirrmenge kénnen die Werte verandern.

5.2 Informationen fur info.test@dishwasher-production.com

Prufinstitute Notieren Sie die Produktnummer (PNC),

Méchten Sie Informationen zum die Sie auf dem Typenschild finden.

Leistungstest erhalten, schicken Sie eine
E-Mail an:



6. EINSTELLUNGEN

6.1 Programmwahlmodus und
Benutzermodus

Wenn sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet, kann ein
Programm eingestellt und der
Benutzermodus aufgerufen werden.

Im Benutzermodus kdnnen folgende

Einstellungen gedndert werden:

e Die Stufe des Wasserentharters
gemalB der Wasserhérte.

e Ein- und Ausschalten des Signaltons
fur das Programmende.

e Ein- und Ausschalten der
Klarspulmittelnachfillanzeige.

e Ein- oder Ausschalten von AirDry.

Diese Einstellungen bleiben
gespeichert, bis sie von lhnen wieder
gedndert werden.

Einstellen des
Programmwahlmodus

Das Gerat befindet sich im
Programmwahlmodus, wenn im Display
die Programmnummer P1 angezeigt
wird.

DEUTSCH 9

Wenn Sie das Gerat einschalten,
befindet es sich normalerweise im
Programmwahlmodus. Anderenfalls
kénnen Sie den Programmwahlmodus
folgendermalBen einstellen:

Halten Sie RESET gedrickt, bis sich das
Gerét im Programmwahlmodus befindet.

6.2 Wasserentharter

Der Wasserentharter entfernt Mineralien
aus dem Spulwasser, die sich nachteilig
auf die Spulergebnisse und das Gerét
auswirken kénnten.

Je héher der Mineralgehalt ist, um so
harter ist das Wasser. Die Wasserharte
wird in gleichwertigen Einheiten
gemessen.

Der Enthéarter muss entsprechend der
Wasserharte in Ihrem Gebiet eingestellt
werden. lhr lokales Wasserwerk kann Sie
Uber die Wasserharte in lhrem Gebiet
informieren. Der Wasserentharter muss
unbedingt auf die richtige Stufe
eingestellt werden, um gute
Spllergebnisse zu garantieren.

Wasserharte
Deutsche Was-  Franzésische mmol/I Clarke Was- Einstellung fiir den
serhartegrade = Wasserharte- serhartegra- Wasserentharter
(°dH) grade (°fH) de
47 - 50 84 -90 8.4-9.0 58 - 63 10
43-46 76 -83 7.6-83 53-57 9
37-42 65-75 6.5-7.5 46 - 52 8
29 -36 51-64 5.1-64 36 -45 7
23-28 40 - 50 40-5.0 28-35 6
19-22 33-39 33-39 23-27 51)
15-18 26-32 2.6-3.2 18 -22 4
11-14 19-25 1.9-25 13-17 3
4-10 7-18 0.7-1.8 5-12 2
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Deutsche Was-  Franzdsische mmol/I Clarke Was- Einstellung fiir den
serhdrtegrade  Wasserharte- serhdrtegra- Wasserenthérter
(°dH) grade (°fH) de
<4 <7 <0.7 <5 12)

N Werkseitige Einstellung.

2) Verwenden Sie kein Salz bei diesen Werten.

Benutzen Sie ein herkémmliches Das Klarspulmittel wird automatisch
Reinigungsmittel oder Multi- wahrend der heiflen Spilphasen
Reinigungstabletten (mit oder ohne abgegeben.

Salz), stellen Sie die korrekte
Wasserenthéarterstufe ein, damit die
Salznachfiillanzeige nicht
ausgeschaltet wird.

Ist das Klarspulmittelfach leer, wird die
Klarspulmittelnachfillanzeige
eingeschaltet und weist darauf hin, dass
Klarspulmittel nachgefillt werden sollte.

Multi-Reinigungstabletten Wenn Sie Multi-Reinigungstabletten
eignen sich nicht zum verwenden, die Klarspulmittel enthalten,
Entharten von hartem und mit dem Trocknungsergebnis
Wasser. zufrieden sind, konnen Sie die

Klarspulmittelnachfillanzeige
ausschalten. Wir empfehlen jedoch, zur

Einstellen des Optimierung der Trocknungsleistung

Wasserentharters stets Klarspilmittel zu verwenden.
Das Gerat muss sich im Verwenden Sie die Ublichen Multi-
Programmwahlmodus befinden. Reinigungstabletten ohne Klarspulmittel,

schalten Sie die

1. Halten Sie zum Aufrufen des e . . )
Klarspllmittelnachfillanzeige ein.

Benutzermodus gleichzeitig /\ und
V gedrickt, bis die Kontrolllampen Ausschalten der

@, A\, V und @ blinkenunddas  Klarspllmittelnachfiillanzeige

Display nichts anzeigt. Das Gerat muss sich im

2. Driicken Sie @. Programmwahlmodus befinden.
¢ Die Kontrolllampen N\, V und 1. Halten Sie zum Aufrufen des
@ erléschen. Benutzermodus gleichzeitig /\ und
* Die Kontrolllampe @ blinkt V gedriickt, bis die Kontrolllampen
werter. @ /\ V und @ blinken und das

* Im Display wird die aktuelle Display nichts anzeigt

) _— I
Einstellung angezeigt: Z. B. 5i- 2. Driicken Sie /\ _

Stufe 5.
. Y

3. Dricken Sie @ wiederholt, um die ¢ é)\le Kontrolllampen C/’ V und

Einstellung zu andern. W erléschen.
4. DrUcvl_«—T;n Sie die Taste Ein/Aus zur « Die Kontrolllampe /\ blinkt

Bestatigung der Einstellung. weiter.

e |m Display wird die aktuelle

6.3 . . Einstellung angezeigt.
Klarspiilmittelnachfiillanzeige _ld-
Das Klarspiilmittel ermdglicht das Klarspilmittelnachfillanzeige
Trocknen des Geschirrs ohne Streifen eingeschaltet.

und Flecken.
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Klarspulmittelnachfillanzeige
ausgeschaltet.

3. Drlcken Sie VAN zum Andern der
Einstellung.

4. Drlcken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestatigung der Einstellung.

6.4 Signaltone

Bei einer Stérung des Gerats ertdnen
akustische Signale. Es ist nicht méglich,
diese Signaltone auszuschalten.

Es ertdnt auch ein Signalton, wenn das

Programm beendet ist. StandardmaBig
ist dieser Signalton ausgeschaltet, es ist
jedoch maéglich, ihn einzuschalten.

So schalten Sie den Signalton

fir das Programmende ein

Das Gerat muss sich im

Programmwahlmodus befinden.

1. Halten Sie zum Aufrufen des
Benutzermodus gleichzeitig /\ und
V gedrickt, bis die Kontrolllampen
@, /\ V und @ blinken und das
Display nichts anzeigt.

2. Driicken Sie V.

e Die Kontrolllampen @ /\ und
@ erléschen.
e Die Kontrolllampe V blinkt

weiter.
e |m Display wird die aktuelle
Einstellung angezeigt:
- Ob- Signalton ist
ausgeschaltet.
— 16 =Signalton ist
gnalton is
eingeschaltet.
3. Driicken Sie V zum Andern der
Einstellung.
4. Driicken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestatigung der Einstellung.

6.5 AirDry

AirDry verbessert die
Trocknungsergebnisse bei einem
geringeren Energieverbrauch.

DEUTSCH 11

Wéhrend der Trockenphase
wird die Geratetlr durch
eine Vorrichtung gedffnet.
Die Tur bleibt dann einen
Spaltbreit gedffnet.

VORSICHT!

Versuchen Sie nicht, die
Gerétetlr innerhalb der
ersten 2 Minuten nach der
automatischen Offnung zu
schlieBen. Andernfalls kann
das Gerat beschadigt
werden.

AN

AirDry wird bei allen Programmen mit
PLATE

Ausnahme von ¥ und WARMER (falls

vorhanden) eingeschaltet.

Zur Verbesserung der
Trocknungsleistung beachten Sie die
XtraDry-Option oder schalten Sie AirDry
ein.

So schalten Sie AirDry aus

Das Gerat muss sich im
Programmwahlmodus befinden.

1. Halten Sie zum Aufrufen des
Benutzermodus gleichzeitig /\ und

V gedriickt, bis die Kontrolllampen
@, /\ \/ und @) blinken und das

Display nichts anzeigt.
2. Drlcken Sie @)
e Die Kontrolllampen @ /\ und
\V4 erléschen.

e Die Kontrolllampe @ blinkt
weiter.
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e Im Display wird die aktuelle
Einstellung angezeigt: lo-
AirDry eingeschaltet.

3. Driicken Sie @ zur Anderung der

Einstellung: Oo- AirDry

ausgeschaltet.

7. OPTIONEN

Sie mussen die gewiinschten
Optionen vor dem
Programmstart einschalten.
Es ist nicht moglich,
Optionen wéhrend eines
laufenden Programms ein-
oder auszuschalten.

@ Nicht alle Optionen lassen
sich miteinander

kombinieren. Wenn Sie
Optionen einschaltet haben,
die nicht miteinander
kombinierbar sind, schaltet
das Gerat automatisch eine
oder mehrere von ihnen aus.
Es leuchten dann nur die
Anzeigen der noch
eingeschalteten Optionen.

7.1 XtraDry

Schalten Sie diese Option ein, wenn Sie
die Trockenleistung erhdhen méchten.
Diese Option kann sich auf die Dauer
einiger Programme, den
Wasserverbrauch und die Temperatur
des letzten Spllgangs auswirken.

Die Option XtraDry bleibt permanent fir

alle Programme aufer fir ECO
eingeschaltet und muss nicht mit jedem
Programm erneut ausgewahlt werden.

In anderen Programmen bleibt die
Einstellung von XtraDry permanent
gespeichert und wird automatisch in den

4. Drlcken Sie die Taste Ein/Aus zur
Bestatigung der Einstellung.

nachsten Programmabléufen benutzt.
Diese Konfiguration lasst sich jederzeit
andern.

Durch das Einschalten der Option
XtraDry wird der TimeSaver
ausgeschaltet und umgekehrt.

So schalten Sie XtraDry ein
Driicken Sie 2% Die entsprechende
Kontrolllampe leuchtet auf.

7.2 TimeSaver

Wenn diese Option eingeschaltet ist,
erhéht sich der Wasserdruck und die
Wassertemperatur. Die Spul- und
Trockenphasen verkirzen sich.

Die Programmdauer verkirzt sich um
etwa 50 %.

Die Spllergebnisse entsprechen denen
einer normalen Programmdauer. Die
Trockenergebnisse kénnen
beeintrachtigt werden.

Einschalten von TimeSaver

Dricken Sie @\) die entsprechende
Kontrolllampe leuchtet auf.

Ist die Option nicht mit dem Programm
kombinierbar, leuchtet die
entsprechende Kontrolllampe nicht oder
sie blinkt ein paar Sekunden schnell und
erlischt dann.

Das Display zeigt die aktualisierte
Programmdauer an.

8. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

1. Priifen Sie, ob die Einstellung des
Wasserenthéarters der Wasserhéarte
in lhrem Gebiet entspricht. Wenn

nicht, stellen Sie die
Wasserenthéarterstufe ein.
2. Fullen Sie den Salzbehalter.



3. Fdllen Sie den Klarspulmittel-
Dosierer.

4. Offnen Sie den Wasserhahn.

5. Starten Sie ein Programm, um
Fertigungsrilckstande, die sich
moglicherweise noch im Gerét
befinden kénnen, zu beseitigen.
Verwenden Sie kein Reinigungsmittel
und beladen Sie die Kérbe nicht.

Wenn Sie ein Programm starten, kann es

bis zu 5 Minuten dauern das Filterharz

des Wasserentharters zu regenerieren.

Das Gerat scheint nicht zu arbeiten. Die

Spulphase startet erst nach Abschluss

dieses Vorgangs. Dieser Vorgang wird

regelmaBig wiederholt.

8.1 Salzbehalter

VORSICHT!
Verwenden Sie nur
Spezialsalz fur
Geschirrspliler.

Das Salz wird fur die Regenerierung des
Filterharzes im Wasserentharter und zur
Erzielung guter Spulergebnisse im
taglichen Gebrauch benétigt.

So fillen Sie den Salzbehalter:

1. Drehen Sie den Deckel des
Salzbehalters gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.

2. Fullen Sie 1 Liter Wasser in den
Salzbehalter (nur beim ersten Mal).

3. Fillen Sie den Salzbehélter mit
Geschirrsplilsalz.

N N

4. Entfernen Sie das Salz, das sich um
die Offnung des Salzbehalters herum
angesammelt hat.

DEUTSCH 13

o

Drehen Sie den Deckel des
Salzbehalters im Uhrzeigersinn, um
den Salzbehalter zu schliefen.

VORSICHT!

Beim Beflllen des
Salzbehélters konnen
Wasser und Salz austreten.
Starten Sie nach dem Fllen
des Salzbehélters umgehend
ein Programm, um Korrosion
zu verhindern.

8.2 Fiillen des Klarspulmittel-
Dosierers
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VORSICHT!
/ A \ Verwenden Sie

ausschlieBlich Klarspllmittel
fur Geschirrspller.

Drucken Sie die Entriegelungstaste
(D), um den Deckel (C) zu &ffnen.
Fallen Sie den Klarspilmittel-
Dosierer (A) bis zur Markierung
,max”.

Wischen Sie verschittetes
Klarspulmittel mit einem saugfahigen

9. TAGLICHER GEBRAUCH

1.
2.

Offnen Sie den Wasserhahn.
Dricken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat einzuschalten.

Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet.

akw

e Fillen Sie den Salzbehalter auf,
wenn die Kontrolllampe Salz
leuchtet.

¢ Leuchtet die Kontrolllampe
Klarspulmittel, fillen Sie den
Klarspilmittel-Dosierer.

Beladen Sie die Kérbe.

Fallen Sie Reinigungsmittel ein.

Stellen Sie je nach Beladung und

Verschmutzungsgrad das passende

Programm ein.

9.1 Verwenden von

Reinigungsmittel
Pl
[ ) ) <
v—% %\é
v \\ﬂ//
RS

Tuch auf, um zu grof3e
Schaumbildung zu vermeiden.

4. SchlieBen Sie den Deckel. Achten Sie

darauf, dass die Entriegelungstaste
einrastet.

@ Sie kdnnen den Regler der

Zugabemenge (B) zwischen
Position 1 (geringste Menge)
und Position 4 oder 6
(gréBte Menge) einstellen.

A |B D
éy =/
30. m;: [ B\(ﬂél

1. Dricken Sie die Entriegelungstaste
(B), um den Deckel (C) zu 6ffnen.

2. Flllen Sie das Reinigungsmittel ein
oder legen Sie eine
Reinigungstablette in das Fach (A).

3. Wenn das Programm einen
Vorspllgang hat, flllen Sie eine
kleine Menge Reinigungsmittel in
das Fach (D).

4. SchlieBen Sie den Deckel. Achten Sie
darauf, dass die Entriegelungstaste
einrastet.

9.2 Einstellen und Starten
eines Programms

Funktion Auto Off

Mit dieser Funktion wird der
Energieverbrauch gesenkt, da sich das
Gerat automatisch ausschaltet, wenn es
nicht in Betrieb ist.

Die Funktion schaltet sich in folgenden
Féllen ein:
e 5 Minuten nach Programmende.



e Nach 5 Minuten, wenn das Programm
nicht gestartet wurde.

Starten eines Programms

1. Lassen Sie die Geréatetir einen
Spaltbreit offen.

2. Dricken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat einzuschalten. Stellen Sie
sicher, dass sich das Gerat im
Programmwahlmodus befindet.

3. Dricken Sie wiederholt /\ oder V,
bis im Display die Nummer des
gewlnschten Programms erscheint.
Die Programmnummer wird etwa 3
Sekunden lang im Display angezeigt,
anschlieBend erscheint die
Programmdauer.

4. Stellen Sie die verfigbaren Optionen
ein.

5. SchlieBen Sie die Geratetlr, um das
Programm zu starten.

Starten eines Programms mit
Zeitvorwahl

1. Wabhlen Sie ein Programm.

2. Drlicken Sie die Taste @ wiederholt,
bis im Display die gewlinschte
Zeitvorwahl angezeigt wird (zwischen
1 und 24 Stunden).

Die Kontrolllampe der Zeitvorwahl

leuchtet auf.

3. SchlieBen Sie die Gerétetir, um den
Countdown zu starten.

Wéhrend des Countdowns kann die

Zeitvorwahl weiter verlangert werden, es

ist jedoch nicht méglich, die

ausgewahlten Programme und Optionen
zu dndern.

Nach Ablauf der Zeitvorwahl wird das

Programm gestartet.

Offnen der Tir wahrend eines
laufenden Programms

Wenn Sie die Tir wahrend eines
laufenden Programms 6ffnen, stoppt das
Gerat. Dies kann sich auf den
Energieverbrauch und die
Programmdauer auswirken. Wenn Sie die
Tur wieder schlieBen, lauft das
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Programm ab dem Zeitpunkt der
Unterbrechung weiter.

@ Wenn die Tur wahrend der

Trockenphase langer als 30
Sekunden gedffnet wird,
wird das laufende Programm
beendet. Dies geschieht
nicht, wenn die Tur durch
die Funktion AirDry geoffnet
wird.

Versuchen Sie nicht, die
Geratetlr innerhalb der
ersten 2 Minuten nach der
automatischen Offnung
durchAirDry zu schlief3en, da
das Gerat beschadigt
werden kénnte.

Wird die Tir danach fur
weitere 3 Minuten
geschlossen, wird das
laufende Programm
beendet.

Abbrechen einer eingestellten
Zeitvorwahl wahrend des
Countdowns

Wenn Sie die eingestellte Zeitvorwahl
abbrechen, missen das Programm und
die Optionen erneut eingestellt werden.

Halten Sie RESET gedriickt, bis sich das
Geréat im Programmwahlmodus befindet.

Beenden des Programms

Halten Sie RESET gedrickt, bis sich das
Gerat im Programmwahlmodus befindet.
Bevor Sie ein neues Programm starten,
stellen Sie sicher, dass der
Reinigungsmittelbehélter gefullt ist.

Programmende

Wenn das Programm beendet ist, zeigt
das Display 0:00 .

1. Drlicken Sie die Taste Ein/Aus oder
warten Sie, bis das Gerat Uber die
Funktion Auto Off automatisch
ausgeschaltet wird.

2. Schlieen Sie den Wasserhahn.
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10. TIPPS UND HINWEISE
10.1 Allgemeines

Die folgenden Hinweise stellen optimale
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse
im taglichen Gebrauch sicher, und
tragen auch zum Umweltschutz bei.

Schutten Sie groBere
Lebensmittelreste auf dem Geschirr in
den Abfallbehalter.

Spulen Sie das Geschirr nicht von
Hand vor. Verwenden Sie bei Bedarf
das Vorspuilprogramm (wenn
verflgbar) oder wéhlen Sie ein
Programm mit Vorspulgang.

Nutzen Sie die Kérbe immer ganz aus.
Wenn Sie das Geréat beladen, achten
Sie darauf, dass das Geschirr
komplett von dem Wasser aus den
Spriharmdusen erreicht und gespult
wird. Achten Sie darauf, dass das
Geschirr sich weder beriihrt noch von
anderem Geschirr verdeckt wird.

Sie kdnnen Geschirrspilreiniger,
Klarspuler und Salz separat oder
Kombi-Reinigungstabletten (z.B.
,3in1", ,4in1", ,All-in-1") verwenden.
Befolgen Sie die Anweisungen auf der
Verpackung.

Stellen Sie je nach Beladung und
Verschmutzungsgrad das passende
Programm ein. Mit dem Programm
ECO erhalten Sie den
wirtschaftlichsten Energie- und
Wasserverbrauch fir Geschirr und
Besteck mit normaler Verschmutzung.

10.2 Gebrauch von Salz,
Klarspiil- und Reinigungsmittel

Verwenden Sie nur Salz, Klarspilmittel
und Reinigungsmittel fur
Geschirrspller. Andere Produkte
kénnen das Gerat beschadigen.

Wir empfehlen in Bereichen mit
hartem und sehr hartem Wasser
Reinigungsmittel ohne Zusétze
(Pulver, Gel oder Tabs ohne Zusétze),
Klarspulmittel und Salz getrennt zu
verwenden, um optimale Reinigungs-
und Trocknungsergebnisse zu
erzielen.

Schalten Sie das Gerat mindestens
einmal im Monat mit einem

Geschirrspllerreinigungsmittel, das
speziell fur diesen Zweck vorgesehen
ist, ein.

e Geschirrspller-Tabs |&sen sich bei
kurzen Programmen nicht vollstandig
auf. Wir empfehlen, die Tabletten nur
mit langen Programmen zu
verwenden, damit keine
Reinigungsmittel-Rickstande auf dem
Geschirr zurlickbleiben.

e Verwenden Sie nicht mehr als die
angegebene Reinigungsmittelmenge.
Siehe hierzu die Angaben auf der
Reinigungsmittelverpackung.

10.3 Was tun, wenn Sie keine
Multi-Reinigungstabletten
mehr verwenden mochten

Vorgehensweise, um zur separaten
Verwendung von Reinigungsmittel, Salz
und Klarspulmittel zurlickzukehren:

1. Stellen Sie die hochste
Wasserentharterstufe ein.

2. Stellen Sie sicher, dass der
Salzbehalter und der Klarspulmittel-
Dosierer gefillt sind.

3. Starten Sie das kirzeste Programm
mit einer Spilphase. Verwenden Sie
kein Reinigungsmittel und beladen
Sie die Kérbe nicht.

4. Stellen Sie den Wasserentharter nach
Ablauf des Programms auf die
Wasserhérte in lhrer Region ein.

5. Stellen Sie die Menge des
Klarspulmittels ein.

6. Schalten Sie die
Klarspulmittelnachfillanzeige ein.

10.4 Beladen der Korbe

e Spllen Sie im Gerat nur
spulmaschinenfestes Geschirr.

e Spllen Sie im Gerét keine
Geschirrteile aus Holz, Horn,
Aluminium, Zinn oder Kupfer.

e Spllen Sie in diesem Gerét keine
Gegensténde, die Wasser aufnehmen
konnen (Schwamme, Geschirrtlicher
usw.).

e Entfernen Sie Speisereste vom
Geschirr.



e Weichen Sie eingebrannte
Essensreste ein.

e Ordnen Sie hohle Geféaf3e (z. B.
Tassen, Glaser, Pfannen) mit der
Offnung nach unten ein.

e Stellen Sie sicher, dass Geschirr und
Besteck nicht aneinander haften.
Mischen Sie Loffel mit anderem
Besteck.

e Achten Sie darauf, dass Glaser
einander nicht berUhren.

e Ordnen Sie kleine Gegenstande in
den Besteckkorb ein.

e Ordnen Sie leichte Gegensténde im
Oberkorb an. Achten Sie darauf, dass
diese nicht verrutschen kénnen.

e Vergewissern Sie sich, dass sich der
Spriiharm ungehindert bewegen
kann, bevor Sie ein Programm starten.

10.5 Vor dem Starten eines
Programms

Kontrollieren Sie folgende Punkte:

e Die Filter sind sauber und
ordnungsgemal eingesetzt.

11. REINIGUNG UND PFLEGE

WARNUNG!

Schalten Sie das Geréat
immer aus und ziehen Sie
den Netzstecker aus der
Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten
durchgefiihrt werden.

@ Verschmutzte Filter und
verstopfte Spriharme
beeintrachtigen das
Spllergebnis. Prifen Sie die
Filter regelmaBig und
reinigen Sie diese, falls
notig.

11.1 Reinigen der Filter

Das Filtersystem besteht aus 3 Teilen.
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Der Deckel des Salzbehalters ist fest
geschlossen.

Die Spriiharme sind nicht verstopft.
Geschirrsplilsalz und Klarspilmittel
sind vorhanden (auBBer Sie verwenden
Multi-Reinigungstabletten).

Die Geschirrteile sind richtig in den
Kérben angeordnet.

Das Programm eignet sich fir die
Beladung und den
Verschmutzungsgrad.

Die Reinigungsmittelmenge stimmt.

10.6 Entladen der Korbe

1.

Lassen Sie das Geschirr abkihlen,
bevor Sie es aus dem Gerat nehmen.
HeiBes Geschirr ist stoBempfindlich.
Entladen Sie zuerst den Unter- und
dann den Oberkorb.

@ Am Programmende kann

sich noch Wasser an den
Seitenwanden und der
Geratetlr befinden.

Drehen Sie den Filter (B) nach links
und nehmen Sie ihn heraus.
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7. Bauen Sie die Filter (B) und (C)
wieder zusammen.

8. Setzen Sie den Filter (B) in den
flachen Filter (A) ein. Drehen Sie ihn
nach rechts, bis er einrastet.

2. Nehmen Sie den Filter (C) aus dem
Filter (B).
3. Entfernen Sie den flachen Filter (A).

005
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4. Reinigen Sie die Filter.

VORSICHT!

Eine falsche Anordnung der
Filter fihrt zu schlechten
Spulergebnissen und kann
das Gerat beschadigen.

11.2 Reinigen der Spritharme

Bauen Sie die Spriharme nicht aus. Falls
die Locher in den Spritharmen verstopft
sind, reinigen Sie sie mit einem diinnen

spitzen Gegenstand.

11.3 Reinigen der AuBenseiten
5. Achten Sie darauf, dass sich keine

Lebensmittelreste oder ® Reinigen Sie das Gerat mit einem

Verschmutzungen in oder um den weichen, feuchten Tuch.
Rand der Wanne befinden. e Verwenden Sie ausschlieBlich
6. Setzen Sie den flachen Filter (A) Neutralreiniger. )
wieder ein. Stellen Sie sicher, dass er ~ ® Benutzen Sie keine Scheuermittel,
korrekt unter den beiden Flihrungen scheuernde Reinigungsschwammchen

eingesetzt wurde. oder Lésungsmittel.



11.4 Reinigung des
Gerateinnenraums

e Reinigen Sie das Geré&t und die
Gummidichtung der Tir sorgféltig mit
einem weichen, feuchten Tuch.

e Wenn Sie regelméBig
Kurzprogramme verwenden, kénnen
diese zu Fett- und Kalkablagerungen
im Gerét fihren. Um dieses zu
vermeiden, wird empfohlen,

12. FEHLERSUCHE

Das Gerat startet nicht oder bleibt
wahrend des Betriebs stehen. Prifen Sie,
bevor Sie sich an einen autorisierten
Kundendienst wenden, ob Sie die
Stérung anhand der in der Tabelle
enthaltenen Hinweise selbst beheben
kénnen.

WARNUNG!

Nicht ordnungsgemafie
Reparaturen stellen ein
Sicherheitsrisiko fur den
Benutzer dar. Die
Reparaturarbeiten dirfen
nur von qualifiziertem
Personal durchgefiihrt
werden.
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mindestens zweimal im Monat
Programme mit langer Laufzeit zu
verwenden.

e Um die Leistungsféhigkeit des Gerats
zu erhalten, wird empfohlen einmal im
Monat ein spezielles Reinigungsmittel
fur Geschirrspliler zu verwenden.
Befolgen Sie sorgfaltig die
Anweisungen auf der
Reinigungsmittelverpackung.

Bei manchen Stérungen zeigt das
Display einen Alarmcode an.

Die meisten Stérungen, die auftreten,
kénnen behoben werden, ohne dass
der autorisierte Kundendienst gerufen
werden muss.

Stérung und Alarmcode Mégliche Ursache und Abhilfe

Das Gerat lasst sich nicht e Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker in die Netz-
einschalten. steckdose eingesteckt ist.
e Vergewissern Sie sich, dass im Sicherungskasten keine
Sicherung ausgeldst hat.

Das Programm startet nicht. e Achten Sie darauf, dass die Geratetir geschlossen ist.
® \Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie diese
ab, oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.
e Das Gerat regeneriert das Filterharz des Wasserenthar-
ters. Dieser Vorgang dauert ca. 5 Minuten.
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Stérung und Alarmcode

Mégliche Ursache und Abhilfe

Es lauft kein Wasser in das
Gerat.

/
Im Display erscheint 1.

Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufthahn geoffnet
ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserdruck der Was-
serversorgung nicht zu niedrig ist. Diese Informationen
erhalten Sie von lhrem lokalen Wasserversorger.
Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufthahn nicht ver-
stopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Zulaufschlauch
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch nicht ge-
knickt oder zu stark gekrimmt ist.

Das Gerat pumpt das Was-
ser nicht ab.

Im Display erscheint iy

Stellen Sie sicher, dass der Siphon nicht verstopft ist.
Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Ablaufschlauch
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass das interne Filtersystem
nicht verstopft ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht ge-
knickt oder zu stark gekrimmt ist.

Das Wasserauslauf-Schutz-
system ist eingeschaltet.

. . y]
Im Display erscheint 130,

Drehen Sie den Wasserhahn zu und wenden Sie sich an
einen autorisierten Kundendienst.

Wahrend des Betriebs
stoppt das Geréat und lauft
wieder an (mehrmals).

Das ist normal. So werden optimale Reinigungsergeb-
nisse erzielt und Strom gespart.

Das Programm dauert zu
lang.

Wahlen Sie die TimeSaver-Option, um die Programm-
dauer zu verkirzen.

Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie diese
ab oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.

Die verbleibende Zeit im
Display erhoht sich und
springt bis kurz vor die Pro-
grammende-Zeit.

Dies ist keine Stérung. Das Gerat arbeitet ordnungsge-
mal.

Aus der Geratetur tritt ein
wenig Wasser aus.

Das Gerét ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
SchraubfliBe weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

Die Geratetlr ist nicht mittig zur Wanne positioniert.
Stellen Sie den hinteren Fuf3 ein (sofern vorhanden).

Die GeratetUr ist schwer zu
schlieBen.

Das Gerét ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die
SchraubfiiBe weiter hinein oder weiter heraus (falls vor-
handen).

Teile des Geschirrs ragen aus den Kérben heraus.
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Stérung und Alarmcode Mégliche Ursache und Abhilfe

Klappernde/schlagende Ge- e Das Geschirr ist nicht richtig in den Kérben eingeordnet.

rausche aus dem Gerétein- Siehe Broschiire zum Beladen der Kérbe.
neren. e Achten Sie darauf, dass sich die Spriiharme frei drehen
konnen.

Das Gerét |6st die Sicherung e Die abgesicherte Stromstérke reicht nicht fir den gleich-
aus. zeitigen Betrieb aller eingeschalteten Gerate. Uberprii-
fen Sie, fur welche Stromstarke die Steckdose bzw. der
Stromzahler zugelassen ist, und schalten Sie eines der
eingeschalteten Gerate aus.
e Ein Fehler in der Elektrik des Gerats. Wenden Sie sich an
den autorisierten Kundendienst.

Problem erneut auf, wenden Sie sich an

Siehe ,,Vor der ersten . f .

@ Inbetriebnahme”. einen autorisierten Kundendienst.
uTaglicher Gebrauch” oder Wenden Sie sich an einen autorisierten
. Tipps und Hinweise” Kundendienst, wenn Alarmcodes
bezliglich anderer moglicher angezeigt werden, die nicht in der
Ursachen. Tabelle angegeben sind.

Schalten Sie nach der Uberpriifung das
Gerat aus und wieder ein. Tritt das

12.1 Die Spiil- und Trocknungsergebnisse sind nicht
zufriedenstellend.

Stérung Mégliche Ursache und Abhilfe

Nicht zufriedenstellende Spu- e Siehe , Taglicher Gebrauch”, , Tipps und Hinweise”
lergebnisse. sowie die Broschiire zum Beladen der Kérbe.
e Nutzen Sie intensivere Spilprogramme.
e Reinigen Sie die Austrittsdiisen der Spriharme und
die Siebe. Siehe ,,Reinigung und Pflege”.

Nicht zufriedenstellende e Das Geschirr stand zu lange im geschlossenen Gerat.
Trocknungsergebnisse. e Esist kein Klarspllmittel vorhanden oder die Klarspuil-
mittelmenge ist nicht ausreichend. Stellen Sie den
Klarspilmittel-Dosierer auf eine hohere Einstellung.
e Kunststoffteile missen eventuell mit einem Tuch ab-
getrocknet werden.
e Schalten Sie die Option XtraDry ein, und stellen Sie
AirDry ein, um die beste Trocknungsleistung zu erzie-
len.
e Wir empfehlen Ihnen stets Klarspulmittel zu verwen-
den, auch wenn Sie Multi-Reinigungstabletten benut-

zen.
WeiBe Streifen oder blau ¢ Die zugegebene Klarspilmittelmenge ist zu hoch.
schimmernder Belag auf Gl&- Stellen Sie eine geringere Klarspulmittelmenge ein.

sern und Geschirr. e Die Reinigungsmittelmenge ist zu hoch.
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Stoérung

Mégliche Ursache und Abhilfe

Wasserflecken und andere
Flecken auf Glasern und Ge-
schirr.

Die zugegebene Klarspilmittelmenge ist zu niedrig.
Stellen Sie eine héhere Klarspllmittelmenge ein.
Die Ursache kann in der Qualitat des Klarspulmittels
liegen.

Das Geschirr ist nass.

Schalten Sie die Option XtraDry ein, und stellen Sie
AirDry ein, um die beste Trocknungsleistung zu erzie-
len.

Das Programm enthalt keine Trocknungsphase oder
eine Trocknungsphase mit niedriger Temperatur.

Der Klarspulmittel-Dosierer ist leer.

Die Ursache kann in der Qualitat des Klarspilmittels
liegen.

Die Ursache kann in der Qualitat der Multi-Reini-
gungstabletten liegen. Probieren Sie eine andere Mar-
ke aus oder schalten Sie den Klarspllmittel-Dosierer
ein und verwenden Sie ihn zusammen mit den Multi-
Reinigungstabletten.

Der Gerateinnenraum ist nass.

Dies ist keine Geratestérung. Die Ursache ist die Luft-
feuchtigkeit, die an den Wanden kondensiert.

Ungewohnliche Schaumbil-

dung wahrend des Spiilgangs.

Verwenden Sie ausschlieBlich speziell fir Geschirrspu-
ler bestimmte Reinigungsmittel.

Der Klarspulmittel-Dosierer hat ein Leck. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst.

Rostspuren am Besteck.

Das Spulwasser enthélt zu viel Salz. Siehe ,,Wasseren-
tharter”.

Silber- und Edelstahlbesteck wurden zusammen ein-
geordnet. Ordnen Sie nicht Silber- und Edelstahlbe-
steck zusammen ein.

Am Ende des Programms be-
finden sich Reinigungsmittel-
reste im Behalter.

Das Reinigungsmittel-Tab blieb im Behélter stecken
und wurde daher nicht vollstandig vom Wasser mitge-
nommen.

Das Wasser kann das Reinigungsmittel nicht aus dem
Behalter ausspulen. Achten Sie darauf, dass der
Spriiharm nicht blockiert oder verstopft ist.

Stellen Sie sicher, dass die im Korb eingeordneten Ge-
gensténde ein Offnen des Reinigungsmittelbehalters
nicht verhindern.

Gerlche im Gerat.

Siehe ,Reinigung des Gerateinnenraums”.




DEUTSCH 23

Stoérung

Mégliche Ursache und Abhilfe

Kalkablagerungen auf dem
Geschirr, im Innenraum und
auf der Tirinnenseite.

Es befindet sich zu wenig Salz im Behélter, prifen Sie
die Nachftllanzeige.

Der Deckel des Salzbehalters ist locker.

Ihr Leitungswasser ist hart. Siehe ,,Wasserentharter”.
Verwenden Sie stets Salz, auch wenn Sie Multi-Reini-
gungstabletten nutzen und stellen Sie die Regenerie-
rung des Wasserentharters ein. Siehe ,,Wasserenthar-
ter”.

Sind noch Kalkriicksténde vorhanden, reinigen Sie das
Gerat mit Pflegemitteln, die speziell fur diesen Zweck
vorgesehen sind.

Probieren Sie ein anderes Reinigungsmittel aus.
Wenden Sie sich an den Reinigungsmittelhersteller.

Das Geschirr ist glanzlos, ver-
farbt sich oder ist angeschla-
gen.

Achten Sie darauf, dass nur spllmaschinenfestes Ge-
schirr im Geréat gespilt wird.

Laden und entladen Sie den Korb vorsichtig. Siehe
Broschiire zum Beladen der Kérbe.

Ordnen Sie empfindliche Gegenstande im Oberkorb
an.

@ Siehe ,Vor der ersten

Inbetriebnahme”,

uTaglicher Gebrauch” oder

.Tipps und Hinweise”

bezlglich anderer méglicher

Ursachen.

13. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen Breite/Hohe/Tiefe (mm) 596 / 818-898 / 550
Elektrischer Anschluss D Spannung (V) 200 - 240
Frequenz (Hz) 50/ 60
Wasserdruck Min./max. bar (MPa) 0.5 (0.05) / 8 (0.8)
Wasserversorgung el edker Wairnessar 2) max. 60 °C
Fassungsvermogen MalBgedecke 13
Leistungsaufnahme Ein-Zustand (W) 5.0
Leistungsaufnahme Aus-Zustand (W) 0.10

1 Weitere Angaben finden Sie auf dem Typenschild.

2) Wenn Sie HeiBwasser mit umweltfreundlichen, alternativen Energiequellen (z. B. Solaranlagen oder
Windkraft) aufbereiten, kénnen Sie durch den Anschluss des Geréts an die HeiBwasserversorgung Ener-

gie sparen.
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14. UMWELTTIPPS

Recyceln Sie Materialien mit dem Symbol 5. 516 mit diesem Symbol K nicht mit

&Y Entsorgen Sie die Verpackung in den  dem Hausmiill. Bringen Sie das Geréat zu
entsprechenden Recyclingbehaltern. lhrer &rtlichen Sammelstelle oder
Recyceln Sie zum Umwelt- und wenden Sie sich an lhr Gemeindeamt.
Gesundheitsschutz elektrische und

elektronische Gerate. Entsorgen Sie
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